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Gemeinsame Punktejagd

Für die Einzelsportart Leichtathl.etik
ist die Schweizerische Vereins-
meisterschaft der Mannschafts-
wettkampf. Wer ist der beste Verein
der Schweiz ist die Frage. Anfang
September ging es für den Nachwuchs
der LG Küsnacht-Erlenbach darum,
möglichst viele Punkte zu sammeln -
und das bei schlechten äusseren
Rahmenbedingungen. Trotz Kä[te und
Regen konnten einzelne Athleten mit
persönlichen Bestleistungen a)
einem guten Resuttat beitragen.

o Peter Schlumpf

Nachwuchs, das sind Knaben und Mäd-

chen unter 16 Jahren, aufgeteitt in die

Kategorien unter 16, unter 14 und unter L2

Jahren. Nora Frey, Christina Bo[[, Livia Lede-

rer, Vanessa Caravina, Marina Mü[[er und

Bettina Wyser das ist die geballte Frauen-

power beim Team U16, das für die LGKE

Punkte jagte. Zum guten Gesamtergebnis
von 4301 Punkten trug vor a[[em Marina

Mütler einen grossen Teit bei. Mit einem
neuen Weitsprungrekord auf 4.9'J. m, über-

sprungenen 1.50 m im Hochsprung und

einem Diskuswurf auf 26.75 m übertraf sie

die Erwartungen bei weitem. In der Staffel
über 5x80 m liefen die Athletinnen knapp an

ihrer Bestzeit vorbei, zeigten aber mit ihrer
Zeit von 54.29 Sekunden, dass sich das

Training für die Stabübergabe ge[ohnt hat.

Mehrkampferfahrung sammetn

Neben dem Teamerlebnis ist die Vereins-

meisterschaft auch ein Mehrkampferlebnis

mit Hoch- und Weitsprung, Sprint- und
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StaffeLltaul Battwurf, Kugelstossen oderSpeer-

werfen. Vora[[em in denjüngeren Teams U14

und U12 bestreiten einzelne Sportlerinnen
an der Vereinsmeisterschaft eine Disziplin

zum ersten Ma[. Da hiLft es, wenn Trainings-
partnerinnen lautstark "Hopp" rufen und zu

Topleistungen anspornen. Eine sotche ge-

lang Rahel Kesster, die über 1000 m nur ganz

knapp über ihrer bisherigen Bestzeit ins Zie[

Lief (3.32.60) und im Hochsprung mit 1.35

m eine neue Bestmarke setzte. Weniger Er-

fotg hatten ihre Teamko[[eginnen De[ia

Stotpe, Amanda Röthtisberger und Ladina

Schtumpf. Sie atle konnten nicht an ihre
Bestteistungen der letzten Monate anknüp-

fen. Auch die Jüngsten bei den U12 absol-

vierten einen Mehrkampf. Andrea Mülter,

Lisa Eberhard (9jährig!), Giu[ia Ke[ter, Jelena

Sierotzki und Merit Kruse haben eindrück-
tich gekämpft, dennoch dürfte das Resuttat

keinen Ptatz in der ersten Rangtistenhälfte
sichern. Ein Höhepunktwardas Rennen über

1000 m für Andrea Mü[[er, die in einem

einsamen Start-Zie[[auf ihre bisherige Best-

zeit um 15 Sekunden unterbot. Ein Wer-

mutstropfen, vor a[[em für den Trainerstab,

war das nicht vo[lständig besetzte Mixteam

U12. Schade, dass sich viele Athleten nicht
für einen Start entscheiden konnten. Dass

an Mannschaftsmeisterschaften und trotz
unvollständigem Team ausgezeichnete Re-

suttate erzielt werden können bewies der 8

Jahre atte Phil.ipp Lüdtke, der die 60 m in
10.1.4 Sekunden sprintete, 1000 m in einer
Zeit von 4.2470 absotvierte und im Weit-

sprung einen Satz auf 3.27 m machte - eine

Hoffnung für die Zukunft.

Badener Jugendmeeting

Wer einma[ am Jugendmeeting in Baden

Leichtathletik
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dabei war, geht wieder an diesem Wett-
kampf. "Der Specialevent zieht" ist für
Trainerin Vreny Mülter ktar. Und damit meint
sie den Besuch eines (ehemaligen) Spitzen-
athleten an diesem Wettkampf. In diesem

Jahrwar Hochspringerin Corinne Mütler dabei,
die mit einer persön[ichen Bestteistung von

1.93 m Vorbil.d vieter Jugendticher ist. Im
Sprint über 80 m siegte Nora Frey in einer
Zeit von 10.61 und auf Platz 4 klassierte sich

mit neuer persönlicher Bestzeit von 1.1..27

Marina MüLLer.

Für eine Finalqualifikation reichte es in
dergteichen Disziptin Ladina Schtumpl Tanja

Ritter, Detia Stolpe und Rahel Kesster. Im
Hürdensprint über 60 m und bei kräftigem
Gegenwind sicherte sich Ladina Schlumpf
P[atz 1 in 10.10 Sekunden und mit stark
verbesserter persön [icher Bestzeit Lief Ra het

Kessler auf den zweiten Platz. Die Ptätze 3
und 4 betegten Marina Mül.Ler (13.45 s) und

Nora Frey (73.48 s) über 80 m Hürden -

ebenfatts bei starken Gegenwind.

Sprünge über 5 m von Nora Frey sind im
Weitsprung die Regel geworden und auch in
Baden getang ihr ein Satz auf 5.1.2 m (PLatz

1). Nach dem neuen Rekord von 4.91 m war
Marina Mütler mit ihrem Sprung auf 4.71.in
Baden nicht ganz zufrieden. Die gteiche

Weite notierten die Kampfrichter für Ladina

Sch[umpf, die zwar damit ebenfat[s zu oberst
aufs Treppchen steigen durfte, ihre Best-
marke aber verfehtte. Fürs Podest reichte es

auch Rahel Kesster (a.35 m) während Delia

Stolpe mit 4.34 m dieses knapp verfeh[te.
Für Marina Mülter war die Reise nach Baden

nicht nur des Specialevents wegen [ohnend,
auch die 1.55 m im Hochsprung waren ein
Saisonhöhepunkt. Atl.e Höhen meisterte die
15jährige im ersten Versuch und über 1.60
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m scheiterte sie dreimal ganz knapp. Gleich

atl.e Athl"etinnen bei den U14 übertrafen ihr
bisherigen Bestmarken und stettten neue

Rekorde auf: Rahel Kesster 1.40 m (Rang 3),
Detia Sto[pe, Tanja Ritter und Amanda
Röthlisberger (al.Le 1.35 m). Bei den jüngs-
ten ktassierte sich Andrea Mü[[er mit über-
sprungenen 1.30 m auf Platz zwei - auch sie

scheiterte nur knapp über L.35 m.

Die Wettkampfbi[anz ist beeindruckend:
In fasta[[en Disziplinen, in denen eine LGKE-

Athtetin am Start war, gab es Podestplätze
zu bejubetn und in a[[en Sprintdistanzen
liefen die Nachwuchskräfte um Ede[meta[[.

Atte Wettkämpferinnen erhielten, und auch

das ist typisch für das Badener Jugend-
meeting, ein schönes T-Shirt zum Abschluss.

Leichtath leti k
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Badener Jugendmeeting, Sa, 8. Sept.2007
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nen verbessern. Leider wehte in den Sprints
ein rechter Geg.wind, die Sprintzeiten wa-

ren darum im Atlgemeinen nicht so gut.
Beinahe injeder Disziptin in wetcher LG-

Athleinnen am Start waren gab es Podest-
ptätze oder zumindest Finatptätze in den

S pri nts.
Die Stimmumg unter den LGKE-Athtet-

innen war toL[. Atl"e Kamerädli wurden [aut-
stark angefeuert und die getungen Sprünge
mit [autem Geschrei bejubett.

Ein grosser Tei[ der LGKE Nachwuchs-
gruppe am Start. Wer schon einmal mitge-
macht hat kommt wieder. Nebst den ange-
botenen Diszip[inen gibt es einen
Speziatevent mit einem (ehemaLigen)
Spitzenteichtathlet: Dieses Jahr die
Hochspringerin Corinne Mütler (p.B: Hoch

1.93), letztes Jahr Werner Günthör.
Ausserdem gibt es fürjeden Startenden ein
schönes T-Shirt.

Die meisten Athtetinnen konnten ihre
Bestteistungen in verschiedenen Diszipti-

Die besten Leistungen:

80m W U16
1.Nora Frey 10.61 (p.B. 10.47) also nicht schtecht mit GW

4. Marina Mütter 11.27 p.B.

60m W U14
Ladina Schtumpf 8.81, Tanja Ritter 9.00, Delia Sto[pe 9.01 p.8., Rahel, Kessler 9.12
AU.e im Final

60m Hü / 80m Hü

Auch hier GW

60Hü:1.Rang Sehr gut Ladina mit 10.10 nahe an p.B. 2. Rang RaheI Kesster 10.98 p.B. stark
verbessert
80 Hü: 3. Marina 13.45 und 4. Nora 13.48 blieben etwas im GW stehen. Kamen nicht an ihre
p.B.s heran

Weit
U16 1. Rang Nora sicherer Wert über 5m:5.L2m,4.Rang Marina nicht ganz zufrieden 4.71,
nach 4.91 am Mittwoch am SVM. Vanessa Caravina p.B. 4.21,
U14: l.Ladina 4.71.und 3. Rahe[4.35 ebenfatts etwas unter p.8.,,4. De[ia Stotpe p.8.4.34

Hoch

U 16 l.Marina 7.55.Ihr bester Wettkampf bisher: a[[e Höhen im ersten Versuch und 1.60
3x äusserst knapp gerissen.

Nora 1.45 p.B.eg. , Vanessa 1.30. p.B.

u74
3. Rahel 1..40 p.8., Detia Stotpe, Tanja Ritter, Amanda Röthlisberger alte 1.35, atte p.B.

u72
2. Andrea Mü[er 1.30, schöne Sprünge atles im ersten. 1.35 knapp gerissen
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